
Merkblatt 

 

 

Ausgabe: Dezember 2014 

Seite 1/1 
 
 

Apotheken und Drogerien als offizielle Giftannahmestellen 
 
 

Besitzer von Sonderabfällen müssen diese korrekt und auf eigene Kosten entsorgen - 
ausgenommen sind Kleinmengen aus Privathaushaltne! 

 
Ihr Beitrag 

 
Sie haben sich verpflichtet, Kleinmengen von Haushaltsgiften gratis zurückzunehmen - 
auch dann, wenn die Produkte nicht aus ihrem Sortiment stammen. 
Mit Ihrer Mithilfe bei der Entsorgung von Giftabfällen leisten Sie einen grossen Beitrag 
zur Gefahrenreduktion für Mensch und Umwelt und zur Entlastung der Umwelt! 

 
Unser Wunsch 

 
Bitte weisen Sie Ihre Kunden auf folgende wichtige Punkte zum umweltschonenden 
und kosteneffizienten Umgang mit Chemikalien und deren Entsorgung hin: 

 
� Giftabfälle möglichst immer in der Originalverpackung zurückbringen. 
� Giftabfälle, wenn immer möglich, ins Verkaufsgeschäft zurück. 
� Die widerrechtliche Lagerung und Entsorgung ist gemäss Art. 61 USG strafbar. 
� Nur so viele Chemikalien kaufen, wie unbedingt benötigt werden. 

 
Sie nehmen entgegen: 

 
� Kleinmengen an Gefahrstoffabfälle aus Haushaltungen, z.B. Farben, Lacke, 

Medikamente, Reinigungsmittel, Biozide, Pflanzenschutzmittel, Chemikalien, etc. 
� Bei grösseren Mengen wenden sie sich bitte an uns (=► 041 228 64 24). 

Hinweis: Die SOVAG in Emmenbrücke ist eine autorisierte Entsorgungsfirma je-
doch keine offizielle Sammelstelle des Kantons => die Entsorgungskosten sind 
somit vollumfänglich vom Abgeber zu bezahlen!  

 
Sie nehmen nicht entgegen: 

 
� Gewerbliche Abfälle (von z.B. Arztpraxen, Schreinereien, Landwirtschaftsbetrieben) 

müssen kostenpflichtig bei einer autorisierten Entsorgungsfirma entsorgt werden. 
(=► Umwelt und Energie (uwe), Boden, Abfall u. Altlasten, 041 228 64 51) 

� Altöl , Aluminium, Altmetall, Batterien, Elektroschrott, Glas, Hauskehricht, Leucht-
stoffröhren, (=► Entsorgungsmöglichkeiten gemäss örtlichem Abfallkalender) 

� Sprengstoff, Munition (=► Luzerner Polizei, 041 248 81 17, polizei@lu.ch) 
� Radioaktive Stoffe (=► BAG, Strahlenschutz, 058 462 96 14, str@bag.admin.ch) 
� Extrem gefährliche Stoffe sowie Produkte in undichten oder defekten Behältern 

sind aus Sicherheitsgründen zurückzuweisen. Besitzer solcher Waren wenden sich 
direkt an uns (=► 041 228 64 24). 

 
Bereitstellen 

 
Wir bitten Sie, die Gefahrstoffabfälle gemäss den Triage-Vorgaben der Remondis AG 
in den Entsorgungsboxen bereitzustellen. Stellen Sie die Gebinde aufrecht  in die Bo-
xen, damit diese nicht auslaufen können. Die Boxen sind an einem für Unbefugte un-
zugänglichen und sicheren Ort aufzubewahren! 
� Arzneimittel müssen nicht sortiert werden, sie können in der entsprechend gekenn-

zeichneten Entsorgungsbox gesammelt werden. 
� Sharps (Spritzen, scharfe Gegenstände), infektiöse Abfälle und Quecksilberabfälle 

(Hg-Thermometer,-Barometer, etc.) sammeln Sie bitte in den Spezialgebinden, die 
Ihnen zur Verfügung gestellt werden. 

Die Kosten für die Entsorgung von unbekannten Produkten sind sehr hoch. Wir bitten 
Sie deshalb, alle Stoffe möglichst zu identifizieren und zu kennzeichnen. 
 
Die vollen Boxen werden von der Remondis AG innert ca. 2 Wochen nach Anmeldung  
(=► Tel: 052 674 08 80, Fax: 052 674 08 90, Mail: info@remondis.ch oder Formular) 
abgeholt. Es entstehen für Sie keine Kosten für Abtransport und Entsorgung! 
 
 

Für Fragen oder Anregungen: 041 228 64 24 oder chemikalien@lu.ch 


